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Was ist ein Firmenrad? 

Das Firmenrad ist ein vom Arbeitgeber zur Verfügung gestelltes Fahrrad,
Pedelec oder E-Bike, welches auch für private Zwecke genutzt werden

kann. In der Regel erfolgt dies über ein Gehaltsumwandlungsmodell, das den Modellen für
Firmenwagen ähnelt. Die Arbeitgeber schließen hierzu einen Kauf- oder Leasingvertrag mit dem
Fahrradhandel. Der Leasingbetrag wird mit der monatlichen Gehaltsabrechnung der nutzenden
Beschäftigten verrechnet (Entgeltumwandlung). Seit dem Jahr 2020 gilt die sogenannte 0,25
Prozent-Regel, die von der obersten Finanzbehörde des Bundes beschlossen wurde. Diese Regel
ermöglicht bei der Anschaffung eines Firmenrads einen steuerlichen Vorteil für die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter. Pro Monat müssen nur 0,25 Prozent vom Listenpreis des Firmenrads als geldwerter
Vorteil versteuert werden. In der Regel beläuft sich die Länge des Leasingvertrags auf drei Jahre.
Nach Ablauf des Leasingvertrags können die Beschäftigten das Fahrrad zu einem vergünstigten
Preis kaufen oder einen neuen Leasingvertrag über das Unternehmen abschließen. 

Neben dem Gehaltsumwandlungsmodell gibt es bei der Anschaffung von Firmenrädern auch die
Möglichkeit eines Gehaltsextras. Dabei übernehmen die Arbeitgeber die Kosten für das Firmenrad
zusätzlich zum Gehalt und überlassen es den Beschäftigten. Für die Beschäftigten entfällt die
Versteuerung des geldwerten Vorteils bei privater Nutzung. 

Auch Selbstständige, Freiberufler und Gewerbetreibende können ein Fahrrad mit den dargestellten
Steuervorteilen beziehen. Die Kosten für die Anschaffung sind dabei selbst zu tragen, können aber
als Betriebsausgaben abgeschrieben werden. 

Welche Vorteile bietet ein Firmenrad? 

Das Firmenrad erweitert die Mobilitätsoptionen für Beschäftigte. Es bietet steuerliche Vorteile und
ist in der Anschaffung und dem Unterhalt günstiger als ein privates Fahrrad oder ein privater PKW.
Zudem können mit einem Pedelec oder E-Bike längere Distanzen als mit einem normalen Fahrrad
zurückgelegt werden. Somit ist das Firmenrad auch für Berufspendlerinnen und -pendler geeignet,
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die weiter von ihrem Arbeitsplatz entfernt wohnen. Das Firmenrad bietet ebenfalls Vorteile für die
Arbeitgeber. Das Radfahren fördert die Gesundheit der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und somit
auch deren Produktivität. Personalausfälle, beispielsweise durch Krankheit, können reduziert
werden. Darüber hinaus werden bei der Nutzung von Firmenrädern weniger Pkw-Parkplätze
benötigt.

Was ist für eine erfolgreiche Umsetzung zu beachten? 

Die Einführung von Firmenrädern lässt sich nicht unmittelbar durch Kommunen steuern, da die
Entscheidung über die Einführung den Unternehmen obliegt. Das Potenzial von Firmenrädern kann
jedoch im Rahmen eines Pendlerkonzepts durch Kommunen geprüft werden. Der Ausbau der
Radverkehrsinfrastruktur sowie die Entwicklung eines Radverkehrskonzepts in der Region tragen
grundsätzlich zur Attraktivitätssteigerung des Radfahrens bei. Informationsveranstaltungen und
Workshops können einen weiteren Beitrag leisten, Unternehmen und Beschäftigte für die
Einführung und Nutzung des Firmenrads zu gewinnen.

Herausforderungen bei der Umsetzung

Ob sich ein Firmenrad für Beschäftigte lohnt, muss im Vorfeld anhand des konkreten Angebots
ermittelt werden. Nach dem Ablauf des Leasingvertrags kann das Fahrrad zu einem vergünstigten
Preis erworben werden. Dieser Preis entspricht in der Regel nur ca. zehn bis 15 Prozent des
Anschaffungspreises. Liegt der tatsächliche Wert des Fahrrads über dem vertraglich vereinbarten
Preis, muss die Differenz zusätzlich versteuert werden. Dieser Aspekt sollte bei der persönlichen
Kalkulation berücksichtigt werden, um das Einsparpotenzial richtig zu ermitteln. Wird das
Gehaltsumwandlungsmodell gewählt, ist zu beachten, dass das Gehalt und damit auch die
Rentenansprüche sinken. Gewerkschaften stehen deshalb Firmenrädern teils kritisch gegenüber. Ein
Grund, der Pendlerinnen und Pendlern von der Nutzung des Dienstrades abhalten kann, ist
schlechtes Wetter. Radfahren ist häufig witterungsabhängig. Bei Regen oder kalten Temperaturen
bietet das Fahrrad wenig Schutz und wird seltener genutzt. Eine hügelige Topografie kann ebenfalls
ein Hemmnis bei der Fahrradnutzung auf dem Arbeitsweg darstellen. In diesem Fall können
Pedelecs oder E-Bikes Abhilfe schaffen. Sanitäre Anlagen, sichere Abstellanlagen sowie Spinde für
Regenkleidung und Helme am Arbeitsort setzten weitere Anreize zur Radnutzung.

Weitere Maßnahmen
Attraktivitätssteigerung der Pedelec-Nutzung
(https://www.mobilikon.de/massnahme/attraktivitaetssteigerung-der-pedelec-nutzung)
Betriebliches Mobilitätsmanagement (https://www.mobilikon.de/massnahme/betriebliches-
mobilitaetsmanagement)
Bike and Ride-Anlagen (https://www.mobilikon.de/massnahme/bike-and-ride-anlagen)
Ladepunkte für Pedelecs/E-Bikes (https://www.mobilikon.de/massnahme/ladepunkte-fuer-pedelecse-
bikes)
Mitnahmemöglichkeiten von Fahrrädern im ÖV
(https://www.mobilikon.de/massnahme/mitnahmemoeglichkeiten-von-fahrraedern-im-oev)
Radabstellanlagen (https://www.mobilikon.de/massnahme/radabstellanlagen)
Radschnellwege (https://www.mobilikon.de/massnahme/radschnellwege)
Radverkehrstraining (https://www.mobilikon.de/massnahme/radverkehrstraining)
Radwegeausbau (https://www.mobilikon.de/massnahme/radwegeausbau)
Wegweisung für Radfahrende und Zufußgehende 
(https://www.mobilikon.de/massnahme/wegweisung-fuer-radfahrende-und-zufussgehende)

Verwandte Beispiele aus der Praxis
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Initiative RadKULTUR: Radverkehrskommunikation in Baden-Württemberg
(https://www.mobilikon.de/praxisbeispiel/initiative-radkultur-radverkehrskommunikation-baden-
wuerttemberg)

Verwandte Instrumente
Pendlerkonzept (https://www.mobilikon.de/instrument/pendlerkonzept)

Verwandte Hilfen zur Umsetzung
Erreichbarkeitsanalyse (https://www.mobilikon.de/umsetzungshilfe/erreichbarkeitsanalyse)
Evaluierung von Mobilitätsmaßnahmen  (https://www.mobilikon.de/umsetzungshilfe/evaluierung-
von-mobilitaetsmassnahmen)
Festlegung einer Marketing- und Kommunikationsstrategie
(https://www.mobilikon.de/umsetzungshilfe/festlegung-einer-marketing-und-
kommunikationsstrategie)
Informationsveranstaltung (https://www.mobilikon.de/umsetzungshilfe/informationsveranstaltung)
Kundenbefragung (https://www.mobilikon.de/umsetzungshilfe/kundenbefragung)
Marktanalyse (https://www.mobilikon.de/umsetzungshilfe/marktanalyse)
Potenzialanalyse  (https://www.mobilikon.de/umsetzungshilfe/potenzialanalyse)
Spielerische Ansätze zur Änderung des Mobilitätsverhaltens (Gamification) 
(https://www.mobilikon.de/umsetzungshilfe/spielerische-ansaetze-zur-aenderung-des-
mobilitaetsverhaltens-gamification)

Publikationen zum Thema
Betriebliches Mobilitätsmanagement in Kommunen. Handbuch des Zukunftsnetzes Mobilität NRW
(https://www.mobilikon.de/publikationssammlung/betriebliches-mobilitaetsmanagement-
kommunen-handbuch-des-zukunftsnetzes)
Praxisleitfaden Betriebliches Mobilitätsmanagement
(https://www.mobilikon.de/publikationssammlung/praxisleitfaden-betriebliches-
mobilitaetsmanagement)
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